Beilage su Rr. 97 de8 Hallijdhen ageblattes.

Mittwoch, 27. April 1870,

— Bei ber feute fortgefetsten Siehung ber 4. Claffe {31{}35% Mittel:
Koniglih prenfiijhen Claffen - Lotterie fiel' 1 Hauptgewinn von 10, : TR 5 I 3 L@t
Totr. gﬁfpwf 20494 2 Gewinne von 5000 Thir. fielen auf Nr. Mitel ot Gt o] Dunftbrug | v serll Gl Aoy
83,631 unb 85,426. 2 Gewinne von 2000 ThHtr. auf Nr. 19,635 e \ maghes ] Wenke
) 426, . » 19, Beobadjtungen | Parifer Linien. Procent. ' nadh Reaumur.
und 30,289, o .l : J L
48 Gewinne von 1000 Thir, auf Nr. 251. 974, 1686. 2641, | ym 6 Uhr Morgens 33391 | 1,74 | 88,03 [ —0,23
5614 10,852, 11,970. 17,467. 19,471. 24,101, 24,533, 28521. | uym 2 lhy Mittags 33391 | 197 | 7348 | 3,28
31,303. 31,946. 34,050, 36,512. 36,856, 37,558. 37,682. 38,235. | ym 10 Uhr Abends 33409 | 14,79 | 8390 ; 0,58
38,546, 38,561. 43,721. 44,783, 52,793. 58235, 98,300. 59,614. | im gangen Monat [ 33397 | 1,84 | 8184 | 1,21
62,082, 63,154, 64,253, 66,173. 68,723. 70,867. 75 432. 76,475, Quift Betrddt b e ittel 332413,
76,651. 77,345. 78,242. 80,936. 82,796, 83515. 85827, 86294 | Oer Drud be,r trodenen Quft etrigt bemnady "‘: Mittel 332,13
88,412. 90,857. 90,881 unp 92,932, Die beobachteten Eptreme waren folgenbe:
43 Gewinne von 500 Thir. auf Nv. 786. 2421. 3897, a) Luftorud
4314 7925. 9476. 9840. 10,784, 11,950. 11,992, 15,129, 19,255, ftértiter am 20. Morgens 6 U : 3394 99,
19,999. 21,332, 28,375. 29,087. 29,162. 29,459. 30,052, 31,877. gevingfter am 11. Mittags 2 Upr: 32587
33,146, 36,206. 38,155, 43,797. 44,150. 49,795, 51,243, 53,166, grifte Diffeveny im Monat : 14412,
53,942. 54,674, 56,173, 56,204, 57,037. 59404 60,868, 62,676. R
62,866. 62,890. 65,800. 67,507. 79,565. 88,835 unb 90,485, 4t ) J : A
62 Geminne won 200 Thir. auf Nr. 2249, 2475. 2689 ftarfjter am 3-2(5)’32';;8@1’62 ﬁ)ﬁfﬁ : S
3252. 4353. 52,86. 6699. 8142, 10,316. 11,083. 11,105, 12,902 geringjter am 20. Aben br: ek
16,998, 19,628. 19,730, 24,464. 27,985. 29,131. 30,934 31,912, | c) Relative Feudtigteit
32,521, 34,368. 36,432. 37,599. 39,288. 40,004 40,801, 41,465, | ftartite 7mal: 100 9/,,
42,574, 43,085, 48,082. 50,082, 54,527. 55,108, 56480, 57,276. J gevingfte am 16. Mittags 2 Ubr: 319,
60,314, 61,172, 61,762. 62,297. 64,979. 65,569, 68 684, 69,247 e i
69,289. 69,698. 70,557. 70,733, 74,950, 78319, 79,654, 82,074, | : : ) Lufimd .
82,774. 84,366, 84,471. 86,003. 88,778. 90,396. 90684 92 448, | hodhite am 3. Mittags 2 Uphr: 1?'04,
93174 unb 94,523.  Perlin, den 23. April 1870, Réniglice | geringjte am 14. Morgens 6 1hr: e
Oeneral-LotteriesDivection, gropte Diffeveny im Monat: 15,°8.
! Der Wind, defjen Richtung ebenfalls tiglich Smal notivt wird, wehte:
% dmal N | Omal S
; . ’ i fmal  NNO ' 3mal  SSW
Die Witterungs: BVerhaltnifye 3u Halle ; 9mal  NO imal SW
. z 1 —0 ' 1mal ONO } OII‘IC([ WSW
tm 9)3(11’3 §70. i Smal 0 ‘ 19mal W
Nach den Beobachtungen der hiefigen fngl. meteorologijchen Station. Omal OSO f 2mal WNW
Der mittlere Bavometerftand war in biefem Monat um 04 26 t}ma% SSS% f 23:::2% NI\?VYV
Yoher als bas Mittel von 1851— 1860, meldjes 33371 betrug; bie | IS Bt : !
Orengen, swifchen denen der Quftorud fwantte, waven weiter al8 fie | Bindftille 3mal.
im eittel fener jehn Sahre (340 11 aump 326/,96) waren; bie grofte | Das Uebergemwicht ver Winde liegt alfo im aligemeinen in ber von
Sdwanfung binnen 24 Stunbpen

fand ftatt am 21. big 22. Abends,

S burd) W bi8 NNW fich erftrectenven Dilfte der Windrofe.
1 Die mittlere Windridytung, beredhnet nad) ber Formel von Lambert,
Der Monat eichnete fich burdy falte, feuchte unbd triibe Witterung | ift faft genau WNW, fie macht mit dem Derivian einen Wintel von

nicht gevade gu feinem Bortheile au8, wenn er fih auch noch nicht gu ver | 680 4/ 792, wihrend fie im Mittel der Jabre 1851 bis 1860 3wifden
Zemperatur bes My 1853 (—2,19) verjtieg. NW unp WNW fiel.

wo dad Bavometer um 572 fiel,

Die mittleve Monats=Temperatur war um 1,°20 nies | Der Himntel war buvcdhfdhnittlich wolfig, er war nimlich :

briger al8 im Mittel der fiebzehn Jabre 1851 — 1867, elche 2,941 | bebedt an 14 Tagen;

betriigt; bie mittlere Tages-Temperatur mar mit alleiniger Aus- § triibe an 3 Tagen;

nahme der exften Tage bebeutend tiefer, als fie nad) ben fitnftagigen woltig an 0 Tagen;

Mitteln der Jahre 1851 — 1864 hitte fein follen, fie fchwantte 3wijchen | stemlich feiter an 6 Tagen;

192 bundi.5:93.. i — « Die Orengen, awifden denen bie Temperatur | heiter an 7 Tagen;

fdnvantte,u waven enger al$ bie jehnjihrigen mittleren Orengen (11,2 “ villig heiter an 1 Tage.

R ). & ; | Der gamge feudhte Nieberfchlag bes Monats betrug 186,1 Gubitsolf,
Dev grifite Wedhfel per Temperatur von einem Tage zum | :

S : ; | unb gwav 68,0 an Regen (auf 3 Tage), 79,8 an Schnee (auf 6 Tage)
anbern  fand ftatt am 3. bis 4. Mittags, wo bie Temperatur um | e 38,3 an Regen und Schnee (auf 2 Tage). Im Mitel ber Jabre
9,92 fiel; bie grifte Wivmezunahme im Laufe eines Bormittagsd fand 1851 bis 1860 fommt auf diefen Wonat ein Nieverjdylag von 119,0
ftatt am 3., wo es Mittags 2 Ubr um 11,% wivmer war als WMorgens Gubifzoll und gwar 64,8 vom Regen und 54,2 vom Sdynee.

6 Uhr. Ueber 0° ftieg das8 Thermometer nicht an 0 Zagen.  Ueber- | ®emitter wurben nicht Geobachtet
baupt fant e8 unter 0° an 18 Tagen, im Mittel an 5 Tagen. | y

Aud ben regelmifigen Beobadhtungen itber Quiftbrud, Dunjtdrud, '
relative Feuchtigleit und Luftwirme ergeben fidh folgende !
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Die neue Sdhifbrircte

in Grilfiwiy jcheint jett eine Wahrheit werben su jollen. Der bortige
®emeindevorjtand Hat eine Submiffion ju ifrer Herjtellung audgejdyrieben.
Sollen wir Halfenfer uns iiber diefe Neuerung fremen? Obne Bweifel
bient bdiefelbe zur Grleidyterung bdes Berfehrs. Bwar wird jeder Paffant
Riinftig ebenjowofl ein — vielleidht fogar etwaé hoheres — Briidgeld ju
entridyten Baben, wie er bidher Fiibhrgeld jahlte, aber ex hat bann aud
feinen Aufenthalt mehr. Auf die Anfunft ver Fdabhre mufbte man uwei-
fen eine Reit lang wavten; dbie Briide bagegen bietet ftets Gelegenbeit
jum Uebergang. Fiir ven Gefdhiftémann, ben Arzt, fo mie filr jeben,
et 8 eilig Batte, ift alfo bie Briide eine willfommene Berbefferung, ein
Fortfhritt. Ob aber audy in gleicher Weife fitr den blogen Spajiergin-
ger, mocyte fraglidhy fein. Wer unfer {dhdnes Saalthal ambulando bes
fudite, ertrug wohl gern bie Pleine Verzdgerung bid gur Antunjt bes
Fdbrtahms. Vefand man fidh dodh imywifchen in anmuthiger Umgebung,
3it ben Fiifen bed romantifhen Giebichenjteiné und im Ungeficht ded jens
feitigen Felfenpanoramas. Aud) bdie furse Wafferfahrt Hatte fiir viele
etmaé UAngenehmes; fie bilvete einen Rubepunct nad) der Anitrengung
ves juriidgeleten Weged unp vor ber Befteigung der Hohen ver Berg:
jchente. Abgefehen bhiervon hat aber bie neue Einvichtung audh ihre gros
flen djthetijhen Bevenfen und will beshalb nicht recdyt in ben Rahmen
per meuerlidh vorgenommenen, allfeitig mit Freude begriiften Berjd)bne-
rungen be8 Saalthal8 paffen.

®egen eine, aus Quavern gefiigte, ben Fluf in jdhduen und tiinits
fih pefhwungenen Bogen iiberfpannende Briife wiirden wir nidté u
evinnern finden. @ine folche witrbe den NReizen ver Natur einen befon=
bern architettonijhen Schmudt bingufiigen. Die platt auf dem Strome
{iegende Schiff- ober Pontonbriice dagegen entbehrt biefer BVorziige. Jhre,
leviglich den Bwed der Befriedigung eines Bertehrabepiirfniffes fennzeid)-
nende einfache Conftvuction wird fdhwerlich einen, dem Auge wohlthuens
pen Gindrud macdhen. Dagu fommt, daf fie ben gevadbe bort fo unvers
gleichlichen Wafferipiegel der Saale burch) eimen jchnurgevaben bunfeln
Strich in gwei Dalften theilt und — wad am meiften su beflagen ift —
bas fiir unfere Stadt bisher dyaratteritiich gewejene Kahn= und Sonbels

fabren in bebentlihfter Weife beeintrachtigt. Denn wenn audy ein Theil
per Pontond beweglich fein muf, um grofern Fradht- und Lafjtidiffen
die Durchjahrt zu ermdglihen, fo fann diefe weitldufige und gewifjers
magen Fojtipielige Procedbur dody nicht jedem Heinen Luftfabhrieuge dienftbar
gemacht werben. Pan wird alfo Hinftig von ber Traube qud nur nody
bis an die VBriide zu Kabhn fahren nnen. Die {dhonjte Partie der feudy=
ten Babn von ber Burgruine abwdrtd, am Amtdgarten, bem Kirdheridhen
Parfe und an der Hilty's Bant vovitber nad) Trotha, wird fortan ein
tobtes ®ewdffer, auf bem nidit mehr bie heitern Gefinge ver Wujenfohne
bag Gcbo ber alten Felfen wadyrufen werben, und unfer Halle (Guft hier=
burdy ®efahr, eine feiner in mweiteften Rreifen beannten und beliebten
Gigenthitmlichfeiten einzubiifen.

Auf bdiefen BVerluft hinguweifen, ift ber Bwed bdiejer Jeilen. Dem
Referenten iwiirbe e8 lieb fein, feine Befiivchtungen widberlegt zu fehen,
over Beranlaffung gegeben zu Haben, bven Briifenbau fo einjurichten,
paf bag meue Niiglidhe mit bem alten Angenehmen in pajjenten
Gintlang gebracht wiirbe. H. J.

Durdyjduittd - Preife in Halle am 26. April 1870.

Didfter

RNiebrigfer
Reigen Sdifl. | 2 Thir. 18 Sgr. 6 Bf. | 2 Thir. 16 Sgr 3 Bie
Roggen PR 1 S i 3 ¢| 2 = 2, - 6 »
@erfte . A L oo b - b B Rl S
Hafer . X 8 =« | ST 0 e Rl 6 =
Peu Cetiteir 11 R 2T e w0 B o ulind e SI5 £ e £ X4
Langes Stroh 8 e = oo |G ie ADu er el 8

Befanntmadungen
300 THv. baar, ober in annchmbaren Staate- |follen im Hofe bdes untevseichneten RKreis: Ge-
Der im Aubau des rothen Thurmes Beﬁnblid;ejpapiercn beponiven, jugelafjen.

Befanutmachung.

Qapen Nr. 5, big 1. October d. J. an ben Flei:

|vichts 17 —18 Schodt furyed Abfall- Stroh (urs

Die Pachtbevingungen tonnen von heute ab in | {pringlid fanges Roggenfjtroh a 600 Pfjund an

jhermeifter Meis vermiethet, foll auf die Beit |unjerer Regijtratur wihrend ber Dienftitunden | ben Nieiftbietenden verfaujt mwerden.

pom 1. October b. J. bis 1. October 1876
Mittwoch den 27. . M.
BVormittags 11 Ubhr 8
in ber, RNathsjtube meijtbietend vermiethet werben. |
$alle, ven 16. April 1870.
Der Magittrat.

Netour: Sendungen.

eingejehen werben.

Haupt - Steuer - Amt

hofer in WMannheim.
Dalle o/S., ven 25. April 1870,
Poit: Amt.
Befanntmachung.
3m Auftrage ded Herrn Provingial - Steuer -

Amt in feinem Gejchaftslocale die an ver Magde- | herung ihreé ©ebots vorher eine Caution von |

Dalle, ben 31. Piry 1870,

Konigl. Haupt: Steuer: Umt.

Befanntmachung. ‘
Sm Uuftrage des Hervn Provingial - Steuer: |

Divectors ju Magdbeburg wird das unterseichnete |

in fetnem ®efdhiftslocale |
R Oa = ; . |bie an ber Berliner Strafie belegene Chauffees |

by i e ey o B ke gelbhebeftelle su Diemig ; ¥ i)
am Donnerstag den 12, Mai cr
: Bormittags 9 lbr

_ | mit Bovbehalt ves hiheven Bujdhlags yum 1. Seps | find nach vem Willen ver Woblthiter von miv
tember b. 3. anberweit in Padht ausbieten.
Fum Bieten werven nur folche Perjonen, welde | ——

Directors wird baé untereichnete Hanpt- Steuers | fidh ald dispofitionsfibig quéweifen und jur i |

Diefes Stroh bat jur Fiillung ber Strobjace
|per ®efangenen gedient und ijt nach vem Outs
| achten Sachverftandiger noch zu Stren in Biehs
— | ftalfen und yu Wellerwand gut zu verbrauchen.
Dalle a/S., den 22, April 1870.

S 6nigl. Kreis: Gericht.
WobhlthatigEeit.
| On pen PBeden der St. Ulvic)d - Kirche haben
| mihrend des Ojterfeftes fih vorgefunden: 20 Hr
| mit ber Beftimmung fiiv einen avmen Blinven,
|und 10 % fite einen Kvanfen. Beide Einlagen

| bermenbet. Der Oberprediger Ieicke.
AUuction, alter Marft 3.
Sonnabend ven 30. April Bormittags 10 Ube

4

burg - Leipziger Chaujfee gelegene Ehaujfeegeld - 100 ThHir. baar, ober in annehmbaren Staatss | follen Umsugs Halber 1 neues Sopha, 1 Spiel=

Debejtelle u Wallendorf, welde gegenmirtig | papieren depeniven, gugelafien.

fiiv vie ©Summe von 1235 Thiv. jabhrlich ver- |
pachtet ift,
am Donnerstag den 12, Mai cr.
Bormittags 9 Ubr
mit Borbehalt ved Hisheren Bufdhlags jum 1. Octo=

| eingefehen mwerbden.

Die Pachtbebingungen Fnnen von Geute ab in| Stithle, 1 Fortepiano, 1
| unferer  Regiftratur wibrend ver Dienftjtunven | Solbrahmen, Y, Ohm Wein (Mearcobrunner),

Dalle, ven 31. Maivy 1870.
Konigl. Haupt: Steuer: WUmt.

|ubrftufl(, 1 Sopbatijcy, mehreve Tijche, Biinte,
1 grofier ©piegel mit

80 FL. Bordeauy- Wein, 1 Teppich, 1 gr. Firma,
| Dadhrinnen, Fenjter, 1 neued cten - Repofitos
[vium, ©eivel und verfchievened Hausdgerdth,

und Wejte vers

ber b. 3. anbermweit in Racht ausbieten. {

Bum Bieten werben nuv jolde Perfonen, weldhe | Am
fidy al8 bispofitionsfihiy ausweifen und jur Si- |
derung ihves ®ebots vovher eine Caution von'

Strob: Berfauf.

30. 2AApril d. . (Sonnabend) |
BVormittags 11 Ubr ;

gany neuer Rod, $Hofen
auctionirt werben.

RE ARG T
®any neue Feberbetten find zu verfaufen
Sdmeerftrafe 14, Hinten im Hofe 1 Tr.
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Tod! Mod! 'Tod!

atten,

idy meine fcit 3ebn Jabren

Miuse und Schwaben, felbit wenn folde nod
majjenbaft vorhanden find, fofort {purlos jzu vertilgen, offerive

berithmten giftfreien Prdparvate, in

Yacfeten von A Q Sqr. bis 4 IThlr., gegen Franco-Jufendung,
Fund leifte fitr den Nadical: Erfolg jede Garantie. 0
Jdy bitte, fich durdy Nacdabmungen 2¢. nidt tanjden ju laffen,

fondern Divect u beziehen von dem

Saufmann &. W. Lenzig in Danzig.

NB.

Wieberverfiufern (ohnendjten Rabatt.

Ote Kunjt: und Handeld-Garvtnevet

Sary Nr. 40a. von &,

Herz, PHary Nr. 40a,

empfiehlt auv jesigen Pflangeit: Verbenen, Fudjien, Helintrop, Geranien, Georginen, Marz

tricavien 2¢. in vielen Sorten, 30 St. fiix 1 %, 12 St. 15 %=

Desgl. Pilangen 3n ECinjaj=

fungen, jowie Levfojen, Ajtern u. verjd). andere Sommergewidye u fehr billigen Preifen.

Kiffinger Vaitillen,
ergeftelit aus den Salzen bes mabg;i, itber be[s
fen beilfrdftige Wirtungen bie Schriften von Hof-
rath Dr. Balling, Hofrath Dr. Erhardt und Dr.
Diruf hanveln. Befouders empjehlenswerth ge-
aen Trigheit ber Verbauungsorgane, mangelhajte
©ecretion, Bleihjudht, Blutleere, wie auch ge-
gen Himorrhoiven, Neigung ju Oidt und Scro-

pheln.  Preid per Flacon 30 Krv. = 8%, %r,
Hiujlich.
= Wecht auf Lager in Halle in

Dr. Jdgers Hiridapothete und in F. €.

Wabits CEngelapothefe; in Merfeburg in|

Hofapotheter Th. Schnabels Domapothefe.
Ral. Baier. Minevalwafjer:
BVerfendung.

Waschseife

in fveifs: und fhSnumarmorirter Waare
a & 7Yy, F in Riegeln, empfiehlt und verfen-
bet Proben von Y, €% an gegen Nachnahme oder
Ginfenbung des Betrages
Leipsig. C. A. Schreyer,
Parft, Konigshaus, Gewdlbe 14,

3ei Mann am Bahnhof : trockene Sigespihne der
Korb 2 %-, trockene Hobelspihne d. geh. Korb 1 %

@in guter tupferner Wafjch-RKeffel u. eine neue
Gopirprejfe billig 3u verfaufen
Landwehritrafie 18, 1 Tr.

Trichinen - Verfichernung

grofie Steinfiragge Nr. 46 bier.

Sranzol. Handichubfavbervei
in 13 praditoollen Favben.
. Haucke, Ed;meerftrg@e 31.

Mittwed) frith 9, Uhr SpecFfuchen.
2. Lauffer.
Gin Mavdyentoffer, eine polirte eichene RKinbers
bettftelfe, ein birfener polirter Schreibjecretair
und ein grofer Wajdhleffel find 3u vertaufen
Neugaffe 3.

Klinik fir Mund- und Zahnkranke tiglich
Morgens 8 — 9 in der Chir, Klinik.
Dr. Hohl, Privatdocent.

\ Borjitglich brennende Koblenfteine in  jedbem

Pojten, fowie bejte Steinfohle empfiefhlt

bie Koblenformeri, gr. Sdlamm 4

4,
Befte Enalifdhe ed)nniebcnuséi’bi)l}n
foeben eingetroffen, joldhe offevirt billigft
Anguft Mann, Nihlraben 1.
Gin tidtiger Torfmacher gejucht Viiihlyraben 1.
Giinf Hithner mit Hahn find u verfaufen
gr. Walljtrafe 16.
®etragene RMeibungsitiide, Wajche, Mbbel 2.
fauft su bem hichjten Preife Steinjtrafe 25.
Griindlichen Unterricht im WPiano:

| fortefpiel jowchl, a8 aud) in ber $Harmo:

nielebre nad) einer fehr (eichtfaflichen Me-
thode, nach bem Principien ves Confervatoriums
ber Mufif su Berlin, ertheilt ein von ber K-
niglidhen  Pritfungs - Commifjion in ver WMufif
gepriifter Lehrer, und werden Anmeldungen
jeen Tag von 10 bi8 2 Ubhr entgegengenom-
men. Nihere§ {ft in der Crpedition d. Blattes
3u erfragen.

Untervicdht in iweiblichen Hanbavbeiten extheilt
. u. gr. Rinbern I, Cuno, Mirkerjtr. 26.

Jcb bin langere Feit von Halle ab: R

fvefend.
Halle, 26. Wpril 1870. Dr. Rifel.

Gef d;iift&%eclcéimg.

Ginem geehrten Publifum bdie ergebene Anjeige,
baf} meine Werfftatt ,jur Fertigung medyanijcher
Oegenftinbe al8 auch jur Bearbeitung ven Werts
seugmajdhinen” i meinem Haufe Breite:
ftragge MNr. 32 fid befindet.

Bilv bad bisher gejchenfte Vertrauen Deftens
banfend, bittet daffelbe aud) im neuen Lofale
giitigit 3u Theil werden laffen ju wollen

$Hochachtungspoll
G. Richter, Medanifer.

Mebrere gute Mockarbeiter in und

aufier Dem Haufe jucht
$. Lenius, Leipjigerftrafie 3.

WVelzwaaren
iibernimmt jur Confervirung, ®avantie gegen
Motten und Berficherung gegen Feuersgefahr
Cmil Franfe, Kiivjdnermeijter.

Geiibte Maberinnen fogleich gefucht
2. & G. Duvinage, gr. Steinjtr. 66.

®ute Widelmadyer werben gefudht von

. P. Sichlew.

Sdlofjergefellen finden Wrbeit.
Grefiler, alter Marft 285,

@in Anftreicher findet Avbeit bet
&- Seeliger, Maler, I Wridsjtrafe 34

%urf&bcn gefucht.
Spieltarten- Fabrif,

Gin orbentlicher Wann jum Raddrehen wird
gefudht fl. Ulvichsjtrage 5.

Ginige geiibte Schivmndaberinnen werden
gefucht bei Friedr. Grnit Spiet,
Leipigerftrafie in bder alten Poit.

Eine Frau ur Gartenarb. gef. im Rathdwerbder.

Anft. Mabdpen fitr Kiidye u. Haus m. {. guten
Attejten fucben 1. Miat w. 1. Juni Stelle durch
Frau Gutjabr, Berggaffe 2, am Paradeplas.

Gin Maddhen von audmwirtd, weldes im Ni-
fen u. Sdyneivern geiibt ift, jucht einen Dienjt
al8 Rindermidchen ober Pausmidchen. Ausk.
giebt gr. Pr. Dieck, am Kirdhthor 15.

Ocjudht wird eine Aufwartung fiiv den gangen
Nadymittag Yinbenftrage 8.

BWir fudhen einen nrfentlid}?h Lauf:
burfchen. NR. Sadhs & Co.

Gin penfionivter finderlofer Beamter judht yum
1. 3uli b. 3. eine comfort. Wohnung v. 2 St,,
3 R, Ritde u. Bubeh. in ver Beletage in einem
gefunb. Stabttheil. Offert. bittet man m. Ang.
b. Preifes unt. W. €. in b. Erp. d. BL abjug.

gitv  eine junge Dame wird anftindige
Wohnung mit Kot gefucht, am liebjten in
einer Familie. Ndhered bei Herrn

Rudolph Sachs & Co.

T A e R iry

Die aué 7 Jimmern und Fubehidr beftehende
Wolhnung, Geiftthor 14, 1 Treppe hHod), weldhe
bie verjtorbene Frau Profefjor Klenge inne hatte,
ift vom 1. Juli ab 3u vermiethen.

Freundl. mobl. &t. n. & ju vermiethen
Rannijche Str. 8, 1 Tr. Ging. gr. Berlin 16D,
Cine gut mobl. Gargonwohnung fofort 3u vers
miethen u. am 1. Wiai ju beziehen
Kinigsftrafe 17, im Laben.

Ocjucht Stube und Kammer fitv eine eingelne
Perfon. Offerten sub . in dex Erpedition d.
BL. niederzulegen.

Gine t., ®., . u. Subeh. ift von finbers
[ofen Reuten jum 1. Juli ju begiehen und in der
Grpevition b. Bl ju erfragen.
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Die neuefte und eingige Pramien-Anleihe der Stadt Genua,
vom Jahre 1569

im Betrage von Live 10,500,000 — viidzahibar mit Live 21,000,000 ital.,

bejtefend im Gangen ans nur 70,000 Loojen & Live 150 oder fl. 70, bietet in 100 Jiehungen
20 Gewinne Live 100,000, 10 3 80,000, 10 i 70,000,
30 3 50,000, 10 a fl. 45,000, 30 & 40,000 1c. 2¢,
Der niedrigite Gewinn ijt Lve 155 und fteigt fuccefjive auf Live 200,

Genua, cine der veidjten Stiidte Guropas und die veidjte Jtaliens, bajtet fit
bie planmapige Nitdzahlung bdiefes Anlehens, welches, im Vergleich zu anberen Anleihen,
groie Bovtheile bietet, einedtheild durd) die Chance, baf nuv eine jo fleine Anzahl von

irgend welde Stenerabiiige ausbeahlt werden.
Die erfte Btehung bdiefes Anlehens finbet jchon
am 1. Mai ISTO ftatt
und empfehlen Orviginal- Obligationen gum Preife von fl. 65 = F 37Y,. (Plane gratis.)
Mioritz Stiebel Sohne,
Bant- und Wedfel-Gejhaft in Frankfurt a/MM.
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Gin DBictoria= und ein leichter Halbverdectter| Gefucht jofort eine Wohnung von 2 St., K.

Wagen ftehen 3u verfaufen |u. Kiidhe in freundlicher Gegend. Offerten un-
Merfeburger Chauffee 13. | ter L. 4 in der Grpev. b. BI.

Ranarien-Hihue mit und obne Sicen verfauft| Gin Logis, bejtebend aus 2 Stuben, 2 Kam-

H. Brauhausgajje 24, 2 Tr. (lekte Thitr). |mern, Kiice ne_bft Bubehir, ift zu vermiethen

Bu verfaufen eine Rinderfutjhe, auch afs|und gum 1. Juli ju bejichen Kavzerplan 1.

Sdlitten einguridhten gr. Ulrichsjtr. 23 5. Wirth. @uﬁbof sum @d)man

Gin guted Reifzeug billig zu verfaufen vy # o
o Geifiimse s, 1 %x | %f;i'gg)m“'"’e“e Bodenvdume fofort
Gine RKinberbettitelle 3u nerf.. Brunnenplap 3. ~Doriggminger 3 it bie Bel Gage, 5 St
@ine Biege billig ju verfaufen Unterberg 5. | pey mit altem Subehbr enthaltend, 3u vermiethen
2 golbene Cplinder-, 1 JRepetiv- und 2 engs|und am 1. October c. 3u begiehen. Ndbheres
[ifhe Uhren find billig zu nerfau_fen ' bafelbjt, 3 Treppen.
| SEEesah @{aucbmi‘d).e PINEY. Die Bel-Gtage, weldhe jept der Herr Dr.
Gine birtene Kommode jteht billig ju verfaus RKviiger bewobnt, ift 3u vermicthen und am
o 5_3“@”“38“_1& 4 ,_Parterre. 11 BOctober b. 3. ju begiehen RNiemeyerjtrafe 7.
Geiibte Schneider auf Rode, Jaquetts Pfandjcheine und>  Werthfachen werben fort-
unb Peintleiver werben bei bobem Lobn und wifrend gegen Ritdtauf angenommen
bauernbe}‘ %e]d;a[trggng gejudht ’ Sdjiilershof 15, parterre.
e B0 T bl | e T Wb 23 e vl
In ver Frautmann'iden Biderei, grofe Bubehdr jum 1. October ju vermiethen
Brauhausg. 21, wird fofort ein Lehrling gefudht, | 2= "7 st =5 3
Gin Paar ordentl. Avbeitsleute, zugl. Wiber,
werden gejucht in d. Oefon. gr. Steinftr. 30.
Gin Torfmacher wird fofort gefucht
Weivenplan 9.
Sm Niben geitbte Wadchen fucht Geiftftr. 45.
Gine Frau, bdie mit nody einer Frau Torf
machen will, wird fofort gefudit. Bu erfragen
Rathhausdgaffe 5.

Cine Wohnung nebjt Keller in lebhafter Ge-
gend, wovin feit Jahren {hwunghajt ein Roh-
probuttenhandel getvieben, ift ven 1. Suli zu be-
3iehen. Brandt, Japfenfirafe 21.
Johannié 3u bejiehen 2 Stuben, Kammern,
Riiche gr. Ulrichsftrafe 58.
Cin Logié mit Stube und Kammer ift zu vers
miethen gr. Rittergafje 14.
s R O S I bl bt : Gine Wohnung, 1 Treppe hodh, beftehend aus
Gin orventliches Mivchen filr bdie Dausarbeit| 2 Gtufen, 3 K., K. nebit Jubehdr und Entrée,
wird gefucht. Niberes Bleifchergafie 7. |ijt ju vermiethen und 1. October 3u begiehen
Gin Wadchen von 14 Jahren wird Nachmit- | Dreiteftrafe 33.
tag gum Rinbermarten gefucht Dreiteftrafe 6. |~ Gine qrofie, belle, trocfene IWerf-
Gin fleifiges und ovventlihes Mivchen fucht| ftatt fiir Holzarbeiter mit grofem Bovens
einen Dienjt filv RKiide und Hausavbeit. Bu|vaum, auf BVerlangen mit Wohnung, ift per
erfragen vor bem Steinthor 18. '1 Suli ju vermiethen vor dem eiftthor 18.
Bu_Johaunis wird eine Parterve-Wohnung |  Herrenftrafe Nr. 2 ijt die sweite Ctage, bes
von Stube, 2 Kammern, einer grofien RKiiche u. | ftehend aus 2 Stuben, 2 RQammern, Kitche nebft
Keller ju miethen gefucht WMithlberg 2, 1 Tr. | Bubehdr, zu vevmiethen und jum 1. Sul 3u
Gin freundliches Qogis, 3 Stuben, 3 Kam- | beichen.

mern mit Bub., it Suli ju bez. Hary 43, 2 Tr.!|  Schlofitelle mit Koft Martindg. 17, 2 Tv. t.
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Loofen um obige aupttreffer concurrivt, und anbderntbeils vadburd), vaf alle Zrefjer phne z
§

Al3 wirtjames Houdmittel gegen alle catar-
thalijhen Buftinde haben fid) die

Stollwerek'schen Brusthonbons

das volle Bertrauen aller Leidenden eriworben.
Sun[‘*l,%gctip von 4 Sgr. p. Padet find diejelben
vorriithig in $Halle bei €. §. Vaentich u.
bei €. . Wiebach.

Cin ehrliher u. uverldfjiger Snabe
aus Palle, welder die Schule nicht
mebr befudyt, findet Befdhdftigung
in der Peefferfhen Budyhandlung.

Gine Wohnung 3u 32 A ijt gu vermiethen

3338 Gteinweg 1.
~ Otube, Kammer und Kitdhe fofort oder 1. uli
ju begiehen vor tem Ggijtthor 10.

~ Gine freuntlidy moblivte Stube nebjt Schlaft.
ift u verm. u. fogl. 3u bej. Dadprigafje 11.

@in feines Garcon:Logis verm.
5. Pflug, gr. Ulrichsitr. 61.

Gine moblivte Stube fofort gu vermiethen
R e Bergaaffe 3.
®ut mobl. Bimmer, nahe der Univerfitit, find
3 vermiethen Sdyulgafie 7.
1 gut msbl. St. u. & in ber Niemeperfir. 6,
2 Tr. hod, ijt an 1 ob. 2 Herren ju vermiethen.
Gin gut miblivted Rimmer ju vermiethen
gr. Steinjtrage 10, im erjten Laden.

Gine gut mbblicte Stube mit Kammer jofort
3 vermiethen Sdymeerjtrafe 42, IL
_ Gine freunbliche Pavterre- Wohnung firr 1 ob,
2 anft. Herren nahe am Waifenhaus ju vermie:
then. Naheres in ber Erpedition b. VL.
Gine gut mublivte Stube u. K. ijt jof. su verm.
Niheres im photogr. Atelier, Martinsberg 5.
Gine mdblirte Stube nebjt Kammer vermiethet
f[. Sanbberg 7.
~ ©dlafitelle offen  ~ Neuftadt 8.
~ Nody eine anft. Slafft. offen Mithlberg 3.
Gin Dienftbud) vexl. Ubzug. . Marterftr. 10.
~ @ine Pferdedecke verloven. Gegen Be-
Ratbhausgaffe 11.
Den 25. cin gelber Kragen mit |hiv. Spige
verl. ®eg. Bel. abzug. Oberjteinthor 2, 1 Tr.
~ Gine meffingenc Wagenfapfel auf ber alten
Promenade verl. Geg. Bel. abyug. Morikthor 4.
~ Gin Pandichein gefunven  Oartengaffe 8.
_ Gine Brofdhe gefunven  alter Marft 23.

Jamilien = Jtadjrichfen.
Heute Mittag 2 Uhr entjdlief nach furgen
Leiven an Lungenldhmung ber Kenigliche Obers
Bergamts - Mart{deiver F. Gottfried Ka:
ferftein im Alter von 72 Jahren. Diefe
Tranernadyridit ftatt jeder befonbeven Mielbung.
Halle, den 24. April 1870.
Die SHinterbliebenen.
Am 25. April Abends 8 Ubr ftarb unfer gus
ter BVater, Sdhwiegers und Groffvater, der Ta-
petendruder  Friedrich Kublmann, im
73. Qebensjabre.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Crfheint
Abe
mit AYudn
Sonn s ¥n!
Preis
Quartal
5 ¢
qudrdrtd
Poft mit
Poftau

Ausitel
nabe;
ausitel
Decors
Ausite
ftanbe
Theiln
Husite
flmmt
nadhy |
[anger
{chieve
Die §
abend
RKaffel
wihre
Richt
ermag
{unge:
waltu;
Staat
haben
billets
gine |
wohl
Ginri
Leben
bie I
ermi
mafi
Bigter
®ilti
Han
fonen
ftalte
fen.
{idher
feten,
Perje
vaf
buves

Kioni
auf
83,6

13,7
41,0
56,5

462
18,6




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1870
	04
	27
	27.4.1870 (No. 97)
	Die Witterungs-Verhältnisse zu Halle im März 1870.
	[Tabelle]

	Die neue Schiffsbrücke
	Tabelle 566

	Durchschnitts-Preise in Halle am 26. April 1870.


	Tabelle 566

	Bekanntmachungen.
	Tabelle 566
	Seite 567
	Seite 568







